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Mitteilung der Marktgemeinde Krummnußbaum www.krummnussbaum.at

A K T U E L L

Alles Liebe 

zum Muttertag
wünschen die Gemeindeverwaltung,  

der Gemeinderat, der Gemeindevorstand 

und Ihr Bürgermeister 
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Bürgermeister

Liebe Krummnußbaumerinnen, 
liebe Krummnußbaumer!

Schatzl Bach 
Von der Lawinen- und Wildbachverbauung werden 
zurzeit ein Wildholzrechen und ein Geschiebeabla-
gerungsbecken gebaut. Wir dürfen uns bei  Herrn 
Dipl. Eduard Kotzmayr als Planer und Herrn Erich 
Atzmüller als Verantwortlichen vor Ort  für die ra-
sche Umsetzung dieses Vorhabens bedanken.  Die-
ses Vorhaben gilt als Sofortmaßnahme; in weiterer 
Folge soll ein Rückhaltebecken im hinteren Bereich 
des Grabens gebaut werden.  (Siehe Neue Beschlüs-
se Gemeinderat Punkt 5 Rückhaltebecken)

Dass in unserer Marktgemeinde jedes Fest gebührend gefeiert wird zeigte sich wieder am 26. April, 
als 31 Firmlinge der beiden Pfarren Krummnußbaum und Golling in unserer Pfarrkirche gefirmt wur-
den.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen, die dieses Fest so schön vorbereitet und gestaltet haben, 
herzlich bedanken. (Foto und Bericht siehe Seite 4).

Allen Müttern dürfen wir an dieser Stelle alles Liebe zum Muttertag wünschen. 

Ein großes Dankeschön für die Zeit und Kraft, die ihr für die Familie aufwendet, 
 ein großes Dankeschön für die Liebe, die ihr uns Kindern vom ersten Moment unseres  

Lebens an schenkt. 

Speziell an diesem einen Tag bemühen wir uns, diesen Dank zum Ausdruck zu bringen. 

Alles Liebe, Gottes Segen wünschen 
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Aus der Sitzung vom 17.02.2014

Neue Beschlüsse 

1. Der Rechnungsabschluss 2013 sowie die Abwei-
chungen vom Voranschlag wurden einstimmig be-
schlossen

2.  Das Förderprogramm Leader ist mit 2013 aus-
gelaufen und die Regionen bewerben sich neu. 
Die 33 Gemeinden, welche der Leaderregion Süd-
liches Waldviertel – Nibelungengau in der letzten 
Förderperiode angehörten, haben alle profitiert. 
Die Region Südliches Waldviertel – Nibelungengau 
arbeitet  mit Donau NÖ zusammen und hat auch 
Tourismusprojekte gefördert bekommen. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig am Lea-
derprogramm der Region Südliches Waldviertel 
- Nibelungengau für den Zeitraum 2014 – 2020 
teilzunehmen

3. Der Gemeinderat beschließt einstimmig folgen-
de Verordnung: Der Bürgermeister der Marktge-
meinde Krummnußbaum verfügt gem. der §§ 43 
Abs. 1 lit.b und 94d Z. 4 der Straßenverkehrsord-
nung StVO 1960, BGBl. 159, in der derzeit gelten-
den Fassung, aus Gründen der Sicherheit, Leich-
tigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs, folgende 
Verkehrsmaßnahme:
Für die Lenker von Fahrzeugen ist nunmehr das 
Befahren der Rathausstraße, des Laabenweges und 
des Mitterweges  in der gesamten Länge mit einer 
höheren Geschwindigkeit als 30 km/h verboten.
Diese Verkehrsmaßnahmen sind kundzumachen 
durch Verkehrszeichen gem. § 52 Z. 11 a StVO 1960 
– „Zonenbeschränkung“ mit der Inschrift „30“ und 
„Zone“ sowie durch Verkehrszeichen gem. § 52 Z. 
11b StVO 1960 – „Ende der Zonenbeschränkung“ 
an den nachfolgenden Straßenstellen: an der Ein-
mündung der Rathausstraße im Kreuzungsbereich 
mit der Hauptstraße und an den Einmündungen 
des Laabenweges sowie des Mitterweges im Kreu-
zungsbereich mit der Hauptstraße.
Gemäß § 44 der StVO 1960 tritt die oben ange-
führte Verordnung mit der Aufstellung der Ver-
kehrszeichen in Kraft.

4. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die An-
nahme des Fördervertrages der nicht rückzahlba-
ren Fördermittel aus dem NÖ Wasserwirtschafts-
fonds betreffend einen Investitionszuschuss für 
die Abwasserbeseitigungsanlage BA 8 (Hochwas-
serschäden Juni 2013.)

5. Rückhaltebecken
Es ist geplant, drei Rückhaltebecken, die Unwetter-
katastrophen durch Starkregen verhindern sollen, 
zu errichten. Im Bereich hinter der Fa. Rath, beim 
„Schatzl-Bach“ sowie oberhalb des Tausendgra-
benweges. Projektant ist DI Raimund Schuster. 
Bei der Vorsprache beim Land NÖ, LR Stephan Pern-
kopf, wurde eine 80 %ige Förderung zugesagt. 
Als erste Maßnahme können beim „Schatzl“-Bach 
von der Wildbachverbauung folgende Arbeiten 
durchgeführt werden: Wildholzrechen, Geschie-
beablagerungsbecken, Einlaufbereich. Die Kosten 
betragen 30.000 Euro, davon muss sich die Ge-
meinde mit 1/3 (10.000,-- Euro) beteiligen.  
Die Wasserrechtsverhandlung für die Rückhalte-
becken wird frühestens im Juli bzw. August statt-
finden. Anschließend kann um Förderung ange-
sucht werden. 
Für den geplanten ÖBB Kanal vom Versitzbecken 
Fabrikstraße zum Begleitgerinne muss die Ge-
meinde die Bezahlung der Grundablösen überneh-
men. Einstimmiger Beschluss.  

6. Baugründe
Für die Ortsteile Annastift und Neustift hat es An-
fragen bezüglich Baugründe gegeben. In Neustift 
können 4 Parzellen als Bauland gewidmet werden. 
DI Kautz hat seitens des Landes NÖ diese Umwid-
mung auch positiv bewertet. 

7. ASBÖ:
Das von der ASBÖ Pöchlarn-Neuda neu erworbe-
ne Auto wird mit den üblichen Gemeindeanteilen 
finanziert. Im nächsten Jahr ist ein weiteres Fahr-
zeug (KP 90.000,--) anzuschaffen. Es soll von der 
ASBÖ ein Finanzierungsplan vorgelegt werden.

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Krummnußbaum hat in der Sitzung vom 
17.02.2014 u.a. folgende Beschlüsse gefasst:
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Dustin Schmied

Mitterweg 8/5 

geb. 27.04.2014 

Wir gratulieren Wilhelm Schmied und Sabrina Luger

Wir wünschen dem neuen Erdenbürger alles Gute für die Zukunft!

Geburtstagsjubiläen

Karl Kloimüller - 80

Hauptstraße 9/1 
geb. am 26. April 1934

Wir wünschen Herrn Kloimüller viel Gesundheit, Lebensfreude und noch viele angenehme 
Jahre in Krummnußbaum! 

Am Samstag, 26. April wurden in 
der Pfarrkirche Krummnußbaum 
31 Firmlinge aus den Pfarren 
Golling und Krummnußbaum 
gefirmt.

31 Firmlinge wurden von Pasto-
ralassistent Franz Saffertmüller 
und den Firmhelferinnen Anna 
Stoik, Sonja Gerersdorfer, Maria 
Kerndler, Elisabeth Schmoll und 
Shalet Zapotocky auf die Fir-
mung vorbereitet.

Der Melker Altabt Dr. Burkhard Ellegast zelebrierte mit Pfarrer Mag. Leopold Pitzl die Hl. Messe und 
spendete das Sakrament der Firmung.

Die Hl. Messe wurde vom Jugendchor unter der Leitung von Stefan Schlick musikalisch gestaltet. Im 
Anschluss gab es eine Agape untermalt durch die Trachtenkapelle Krummnußbaum. 

Pfarrfirmung

Änderung Flächenwidmungsplan
Die Änderung des Flächenwidmungsplanes liegt ab Montag, 12. Mai 2014 für 6 Wochen zur Einsicht 
am Gemeindeamt auf.
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Wissen was los ist:

Alle Veranstaltungen im Überblick

Do 08.05.2014 Lastkrafttheater "Shakespeare" Bauhof, 19 Uhr

Sa 10.05.2014 Donau-Bike-Event Jugendzentrum, 9-17 Uhr

Sa 10.05.2014 ESV-Beiselturnier ESV-Anlage

So 11.05.2014 Muttertag - Blumenaktion Kirche (nach der Messe)

Sa 17.05.2014 Wallfahrt Mariazell Abfahrt Kirchenplatz, 5 Uhr

So 18.05.2014 LAK-Wahl Gemeindeamt, 10-12 Uhr

Fr 23.05.2014 Lange Nacht der Kirchen Kirche Holzern, 19-24 Uhr

So 25.05.2014 EU-Wahl Wahllokal: Volksschule, 7-13 Uhr

Do 29.05.2014 Wallfahrt nach Maria Steinbründl

So 01.06.2014 Erstkommunion Pfarrkirche

Mi 04.06.2014 Seniorenfahrt Abfahrt Kirchenplatz, 8 Uhr

Sa 07.06.2014 Pfingstkonzert des Musikvereins Schule, 19.30 Uhr

So 08.06.2014 Wanderopening - Eröffnung  
Weitwanderweg Nibelungengau

Start und Ziel: Persenbeug,  
ab 8 Uhr

Mo 09.06.2014 Wallfahrt nach Maria Taferl

Fr 13.06.2014 Abschlusskonzert der Musikschule Pfarrkirche, 16.30 Uhr

Fr 13.06.2014 Jazz im Hof Haus der Geborgenheit, 17.30 Uhr

Sa 14.06.2014 Nibelungensonnenwende Donaudamm

Die Wochenenddienste beginnen jeweils am Samstag, 7 Uhr und enden am Montag, 7 Uhr. 
Die Feiertagsdienste beginnen am Vorabend des Feiertags um 20 Uhr und enden am  
darauffolgenden Tag um 7 Uhr.

Datum Arzt Telefon  

10.-11.05. Dr. Gabriela Hammerschmid 8900

17.-18.05. Dr. Anton Rosenthaler 2700

24.-25.05. Dr. Johann Reikersdorfer 2420

29.-30.05. Dr. Gabriela Hammerschmid 8900

31.05.-01.06. Dr. Thomas Israiel 2840

07.-08.06. Dr. Gabriela Hammerschmid 8900

09.06. Dr. Thomas Israiel 2840

14.-15.06. Dr. Anton Rosenthaler 2700

Ärzte – Sonn- und Feiertagsdienst

Amtsstundenänderung
Am Freitag, 30. Mai 2014 ist das Gemeindeamt geschlossen. Ebenso entfallen die Amtsstunden des 
Bürgermeisters.
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Informationen zur Europawahl 2014

Wahltermin:    Sonntag, 25. Mai 2014 von 7.00 bis 13.00 Uhr

Wer ist wahlberechtigt:
Zur Teilnahme an der Europawahl 2014 (aktives Wahlrecht) sind Sie berech-
tigt, wenn Sie

o  spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollenden, d.h. spätestens an diesem Tag ihren  
 16. Geburtstag feiern 

o  Österreicher(in), Auslandsösterreicher(in) oder Unionsbürger(in) mit Wohnsitz in Österreich   
 sind und 

o am Stichtag (11. März 2014) in die Wählerevidenz/Europa-Wählerevidenz einer  
 österreichischen Gemeinde eingetragen sind. 

Wie können Sie wählen:
Sie können Ihre Stimme persönlich im Wahllokal Krummnußbaum (Volksschule, 7.00 – 13.00 Uhr) 
abgeben oder mittels Wahlkarte wählen.

Mit der Wahlkarte können Sie in jedem Wahllokal oder mittels Briefwahl (ohne Wahlbehörde) wählen. 
Wer im Besitz einer Wahlkarte ist, kann nur  mehr mit dieser ihr/sein Wahlrecht ausüben. Verlorene 
oder unbrauchbar gewordene Wahlkarten dürfen leider nicht ersetzt werden.

Auf Grund von mangelnder Geh- oder Transportfähigkeit kann ebenfalls eine Wahlkarte beantragt 
werden. In diesem Fall kann die Wahl mittels Briefwahl oder durch den Besuch der „fliegenden Wahl-
behörde“  am Wahltag durchgeführt werden. 

Bitte stellen Sie bei Bedarf rechtzeitig (schriftlich bis Mittwoch, 21.5., mündlich bis Freitag, 23.5, 
12.00 Uhr!) beim Gemeindeamt Krummnußbaum den Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte! Per-
sönliche Abholung der Wahlkarte bei Beantragung ab Donnerstag erforderlich!

Nähere Informationen: Gemeindeamt Krummnußbaum 02757-2403

Ihr Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Kerndler, Leiter der Gemeindewahlbehörde
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Einladung zur Seniorenfahrt der Gemeinde

Kleinregion

Ferienbetreuung für Kinder von 3-10 Jahren

Familien in der Kleinregion Pöch-
larn-Nibelungengau können auch heuer wieder 
unsere kostengünstige Ferienbetreuung in An-
spruch nehmen. 

Termin: 21. Juli bis 8. August 2014 (3 Wochen)

Kosten: € 18/ Kind, € 9,- für jedes weitere Kind

Betreuungszeit: 7-13 Uhr

Anmeldung bis 20. Mai  am Gemeindeamt!

Lagerplatz gesucht   Geldbörse gefunden

Suche Lagerplatz absperrbar, trocken!  
Monatliche Kosten sollten nicht mehr 
als € 100,- betragen.

 
Ansprechperson: Tanja Pejkovic: 0650 
41 74 311

Termin: Mittwoch, 4. Juni 2014

Abfahrt: 8.00 Uhr vom Kirchenplatz Krummnußbaum

Kosten: 15 Euro

Rückkunft: ca. 20 Uhr

Programmpunkte:

- Käsemacherwelt in Heidenreichstein

- Mittagessen

- Besichtigung Fa. Staudinger – Waldviertler Schuhe

- Stift Zwettl 

- Einkehr entlang der Strecke

Alle Senioren/innen sind herzlich zur Mitfahrt eingeladen und wir freuen uns sehr auf Ihre geschätzte 
Anmeldung (Gemeindeamt Tel. 2403).  Kleine Programmänderungen vorbehalten!

In der Kirchengasse wurde eine 
Geldbörse gefunden. 

Diese kann am Gemeindeamt ab-
geholt werden.
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Trinkwasseruntersuchung 

Die NUA-Umweltanalytik hat am 24. Februar 2014 das Trinkwasser in Krummnußbaum geprüft. Zusam-
menfassend kann festgestellt werden, dass das Wasser in Krummnußbaum als ziemlich hart einzustu-
fen ist. Aufgrund der vorliegenden Befunde entsprach das Wasser zum Zeitpunkt der Untersuchung 
den geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist zur Verwendung als Trinkwasser geeignet.

WVA Aufbereitungs-
anlage Gollingerweg 
für Ortskern

Steinbründlquelle 1 Steinbründlquelle 3

ph-Wert 8,2 7,4 7,3
Gesamthärte in °dH 14,7 15,6 18,5
Carbonathärte in °dH 13,0 11,6 14,5

Nitrat als NO³ in mg/l 1,8 34 46
Nitrit als NO² in mg/l < 0,005 < 0,005 <0,005
Kalium in mg/l 2,9 < 1,0 < 1
Calcium in mg/l 70 79 92
Magnesium in mg/l 21 19 24
Natrium in mg/l 9,7 6,8 7
Chlorid in mg/l 14 8,6 11
Sulfat in mg/l 47 28 30
Atrazin µg/l < 0,05 < 0,05 < 0,05
Desethylatrazin in 
µg/l

< 0,05 0,08 0,15

Desisopropylatrazin 
in µg/l

< 0,10 <0,10 <0,10

Die Wasserversorgungsanlage Aufbereitungsanlage Gollingerweg versorgt den Orts-
kern Krummnußbaum, die Steinbründlquellen 1 und 3 versorgen die Ortsteile Annastift, 
Neustift, Holzern, Bereich Gollingerweg, Wallenbach und Diedersdorf mit Trinkwasser.
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Volksschule

Kooperation Kindergarten - 
Volksschule
Um den Übergang vom Kindergarten in die Volks-
schule so sanft wie möglich zu gestalten, waren in 
diesem Schuljahr die zukünftigen Schulanfänger 
einige Male zu Besuch in der Volksschule. Auch am 
24. April war dies der Fall.

17 kommende Erstklässler, die Kindergarten-Päda-
gogin Birgit Scheer und die Helferin Daniela Paire-
der waren in der 2.Klasse VS zu Gast.

Gemeinsam wurde an mehreren Stationen gearbei-
tet, die von der Leiterin der VS, VOL Ursula Karner 

und der Lehrerin BEd Christine Haider vorbereitet 
wurden. 

Es gab mehrere Stationen mit Experimenten zum 
Thema "Luft", eine Lesestation und eine Zeichen-
station. Mit viel Begeisterung und Motivation ar-
beiteten die Kinder fleißig mit. Es hat allen Betei-
ligten viel Spaß bereitet! 

Natürlich gab es auch eine gemeinsame Jause mit 
den Volksschulkindern.

Neue Mittelschule

Teilnahme am Känguru-
Wettbewerb der  
Mathematik

Auch heuer nahmen wieder alle Schülerinnen und 
Schüler der NNÖMS Krummnußbaum am anspruchs-
vollen internationalen Wettbewerb der Mathematik,  
dem Känguruwettbewerb, teil.

Die besten Ergebnisse an unserer Schule erreichten 
Fabian Schmoll (1. Platz) und David Gruber (2. Platz).
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 Niederösterreichischer Zivilschutzverband        Ihr Zivilschutzbeauftragter 
 

 

Name: Franz Zehetgruber 
 
Tel: 0699/14240315 
 
E-Mail: leozehetgruber@A1.net 

3430 Tulln/Donau  
Langenlebarner Straße 106 
Tel: 02272/61820, Fax: DW 13 
E-Mail: noezsv@noezsv.at 
Web: www.noezsv.at  

Bei der alljährlichen 
SAFETY – Tour (frü-
her Kindersicher-
heitsolympiade) 
wurde den Kindern 

der 4. Klasse Volksschule auf spielerische Weise 
Sicherheit und Zivilschutz näher gebracht.

So können Jahr für Jahr tausende Kinder ange-
sprochen werden, die mit viel Spaß und Ehrgeiz 
die Bewerbe bestreiten.

In der 6. Klasse der Neuen Mittelschule sind im 
Lehrplan zwei Stunden zum Thema Zivilschutz 
vorgesehen.

Gemeinsam mit Dipl. Päd. Gabriele Baumgartner 
wurden die Schülerinnen und Schüler über  die 
Aufgaben und Ziele des Zivilschutzes unterrichtet. 

Dafür möchte ich mich an dieser Stelle sehr herz-
lich bedanken. 

Der NÖ Zivilschutzverband versteht sich als eine Service-Einrichtung für die niederösterreichische 
Bevölkerung. Er bietet Information, Schulung und Beratung zu allen Belangen des Selbstschutzes.
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Der Atem-Kreislauf-Stillstand führt , wenn nicht
innerhalb weniger Minuten Beatmung und Herz-
druckmassage einsetzen, zum Tod.
Atmung und Kreislauf kontrolliern. Die Atem- und
Kreislaufkontrolle soll 10 Sekunden lang durchgeführt
werden.
Sind Kreislaufzeichen, Ein- und Ausatemgeräusche
sowie Ausatemluft nicht zu erkennen, so ist der Notfall-
patient 2mal zu beatmen anschließend wird erneut
Atmung und Kreislauf kontrolliert.
Ist der reglose Notfallpatient ohne Bewußtsein, ohne
Atmung und Kreislauf, liegt der Notfall 
ATEM-KREISLAUF-STILLSTAND vor.
� Notruf - um rasch einen Defibrillator am Notfallort 

zur Verfügung zu haben.
� fehlende Atmung und fehlenden Kreislauf durch 

Beatmung und Herzdruckmassage ersetzen.
Es werden nach 15 Herzdruckmassagen 2 Beatmungen
durchgeführt, dann wieder 15 Herzdruckmassagen ...

� Diese Maßnahmen werden bis zum Eintreffen der 
Rettung durchgeführt.

� Zeigt der Notfallpatient während der Durchführung 
der Maßnahmen Atem- und Kreislaufzeichen, so ist 
er in die stabile Seitenlagerung zu bringen.

Notruf 
Unfallmeldung 

Beatmung 
Herzmassage 

Bevor Sie eine Notrufnummer wählen, verschaffen
Sie sich einen Überblick über die Situation. Sprechen
Sie langsam und deutlich! Erst nach Aufforderung
Verbindung unterbrechen, die Einsatzstelle kann bei
Bedarf noch Rückfragen stellen. Verlassen Sie sich nicht
darauf, dass bereits andere den Notruf getätigt haben.

ZIVILSCHUTZ
INFO

Achtung!
Richtige Erste-Hilfeleistung kann man nicht
durch Lesen einer Informationsbroschüre
erlernen. Wer verantwortungsbewusst ist,
besucht daher einen Erste-Hilfe-Kurs oder
zumindest einen Lehrgang über „Lebens-
rettende Sofortmaßnahmen“. 

NOTRUF
F 122 Feuerwehr

P 133 Polizei

R 144 Rettung

Oft hängt es von
der unverzüglich

einsetzenden
ERSTEN HILFE ab,

ob ein Mensch in einer
Notsituation eine 

zweite Lebenschance 
erhält 

Es kommt 

Es kommt 

auf jede
auf jede

Minute an!

Minute an!

250903

Was wird gemeldet?

WO ist der Unfallort? Wie viele Verletzte?
WAS ist geschehen? WER ruft an?

Euronotruf 112: Menschen, die in Europa in
eine Notlage geraten, sollten die Möglichkeit haben,
über die Telefonnummer 112 einen Hilfs- und 
Rettungsdienst erreichen zu können. Somit muss
sich jeder nur eine einzige Telefonnummer merken,
um eine schnellere und wirksamere Hilfe zu erhalten.

Auskünfte beim NÖ. Zivilschutzverband
3430 Tulln, Langenlebarner Straße 106
Tel. 02272/61820  Fax: 02272/61820-13

Internet: www.noezsv.at
E-Mail: noezsv@noezsv.at
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Pfarre

26. Fußwallfahrt nach Mariazell
am Samstag, 17. Mai 2014

Singverein

Einladung zum  
gemeinsamen Konzert 
in Marbach

Der Singverein Krummnußbaum bestreitet am 
24. Mai 2014, 19.30 Uhr im Festsaal Marbach ein 
gemeinsames Konzert mit der Liedertafel Mar-
bach.

Wir laden alle Krummnußbaumerinnen und 
Krummnußbaumer herzlich ein!

Abendkassa: € 7,-

Vorverkauf: € 6,- 

Abfahrt:  5.00 Uhr Kirchenplatz Krummnußbaum 
Hl. Messe:  17.00 Uhr zelebriert von Pfarrer Leopold Pitzl 
Rückkunft: ca. 21.30 Uhr 

Die Wallfahrt führt von Gaming (Schindelhütte) über Trübenbach und Mitter-
bach nach Mariazell. In Trübenbach und Mitterbach wartet der Bus, so kann die 
Länge der Wallfahrtsstrecke von jedem selbst bestimmt werden.

    Anmeldung: 
  - Raiffeisenbank Krummnußbaum 
  - Fahrpreis: 22 € für Erwachsene 
  - 12 € für Kinder/ Schüler/ Studenten 
  - Die Einzahlung des Fahrpreises gilt als Anmeldung.

  Auf deine/ Ihre Teilnahme freut sich das Wallfahrtsteam!
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TC Wurz Krummnußbaum:  
Mitgliederaktion!
Der TC Wurz Krummnußbaum wirbt heuer mit einer attraktiven Aktion um neue Mitglieder: Für neu in 
den Verein eintretende Mitglieder gilt 2014 ein reduzierter Mitgliedsbeitrag von € 50,- (statt € 115,-)! 
Anmeldungen und nähere Informationen bei TC-Wurz-Obmann Klemens Faffelberger: 0676/611 59 88 
oder k.faffelberger@gmx.at!

Die Meisterschaftssaison startet traditionsgemäß am Muttertagswochenende. Die beiden Mannschaften 
des TC Wurz würden sich bei ihren Heimspielen über heimisches Publikum sehr freuen und laden herz-
lich ein zum Zuschauen:

So. 11.05.2014 09:00 TC Krummnußbaum 2 TC Blindenmarkt 2 

Sa. 24.05.2014 12:00 TC Krummnußbaum 1 UTC Texingtal 1 

Sa. 31.05.2014 12:00 TC Krummnußbaum 2 UTC Melk 2

So. 15.06.2014 09:00 TC Krummnußbaum 2 UTC St. Georgen-Ybbsfeld 2 

Sa. 30.08.2014 12:00 TC Krummnußbaum 1 Tennisclub Erlauf 1 

Sa. 06.09.2014 12:00 TC Krummnußbaum 1 UTC Leonhofen 1

So. 07.09.2014 09:00 TC Krummnußbaum 2 UTC Zeillern 2 

Aktuelle Vereinsinformationen, Kontaktdaten und mehr: www.tc-krummnussbaum.at, www.facebook.
com/tckrummnussbaum

SONNENWENDE-FEUERZAUBER
IM NIBELUNGENGAU
Samstag, 14. Juni 2014 von Ybbs bis Leiben

   

AX 
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Betreuen und Pflegen 
zu HauseDie 12 Caritas MitarbeiterInnen der Sozialstation 

Pöchlarn für Betreuen und Pflegen zu Hause 
leisteten im Vorjahr rund 9.000 Einsatzstunden. 
Sie haben 2013 in den Gemeinden Pöchlarn, 
Melk, Krummnußbaum, Golling und Erlauf  
85 KundInnen betreut. Dabei haben sie  
82.500 Kilometer zurückgelegt. 
„Sehr gut angenommen werden die 
Betreuungsnachmittage für unsere KundInnen“, 
sagt Einsatzleiterin Dipl. Gesundheits- und 
Krankenschwester Andrea Reiter.

Im hauptberuflichen Team der Caritas 
Sozialstation Pöchlarn arbeiten 
derzeit 4 Dipl. Gesundheits- und 
Krankenschwestern, 3 Pflegehelferinnen bzw. 
Fachsozialbetreuerinnen mit dem Schwerpunkt 
Altenarbeit und 5 Heimhelferinnen.

Gut betreut durch die Caritas Sozialstation Pöchlarn

Das Team der Caritas Sozialstation Pöchlarn
bup.poechlarn@stpoelten.caritas.at
www.caritas-stpoelten.at

Caritas Sozialstation Pöchlarn

Einsatzleitung: 
DPGKS Andrea Reiter
Regensburgerstraße 14, 3380 Pöchlarn 
Mo, Di, Do, Fr 11:00 – 12:00 Uhr
Mobil: 0676-83 844 215
Telefon und Fax: 02757-89 78

 

EINLADUNG ZUM VORTRAG  
GESUNDE PSYCHISCHE 

ENTWICKLUNG DES KINDES 

VOM KINDERGARTEN BIS ZUM VOLKSSCHULALTER UND WAS 
ELTERN DAZU BEITRAGEN KÖNNEN 

  

am Mittwoch, 14. Mai, 18.30 Uhr 
 

im Gasthaus Mostlandl in Erlauf 
 

Referentin: Mag. Martina Mondl 
Klinische und Gesundheitspsychologin, Kinderpsychologin 

 

Auf Ihr geschätztes Kommen freut sich  

GR Magdalena Köck (Gesunde Gemeinde Erlauf) 
 

  

in der Kleinregion Pöchlarn Nibelungengau . . . 
                                                                                                                  
 

smovey bei einem kostenfreien 
Schnuppertraining am 27. Mai 2014  
in Erlauf kennen lernen! 

  
Natürliche, gesunde, heilsame Bewegung 
und viel Spaß mit den grünen „Vibro – Ringen“!  
für ein bewusstes, gesundes und vitales Leben  
vom Kindergarten an bis ins hohe Alter! 
 

Ein ganzheitlich orientiertes Aktivprogramm für ALLE 
ganz besonders für Menschen ab der Lebensmitte.  
Mit bewährten, gut dosierten traditionellen und aktuellen 
Bewegungs-, Balance-, Koordinations- und Atemübungen 
für Körper, Seele, Geist & Energiefeld!  
Zellatmung aktivieren ... Körperfunktionen optimieren! 
  

……  ddeennnn  WWoohhllssttaannddsskkrraannkkhheeiitteenn  ssiinndd  vveerrmmeeiiddbbaarr,,  GGeessuunnddhheeiitt  „„mmaacchhbbaarr““    

und Lebensfreude unser Geburtsrecht!  
 

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!AAcchhttuunngg  TTeerrmmiinnäännddeerruunngg!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!  
 
Wann: 27. Mai 2014 in der Zeit von 18:00-19:30 Uhr 
           mit Trainingseinheit, Kurzvideos, TV-Spots, Referenzen 
 
Investition:  € 0,00 - kostenfrei 
 
Treffpunkt: Gemeindesaal Erlauf 
 
Leih-smoveys  stehen kostenfrei zur Verfügung!  
EEiiggeennee  SSmmoovveeyyss (inkl. Anwender-DVD + Booklet) bbeeii  mmiirr  eerrhhäällttlliicchh::  €€  9999,,9900,,-- 
  
Bitte lockere bequeme Kleidung und Freizeit- oder Sportschuhe tragen! 
 
Telefonische Anmeldung unbedingt erforderlich:  
02252/508733-12 bei Patricia Zöchling  
 

          
Ich freu mich auf unser gemeinsames „Schwingen“  
mit den grünen „Vibro-Zauberringen!“ 
  
Gerhard Wallner  
(smoveyMASTER-Instructor,  Dipl. Gesundheitsreferent,  Dipl. Lebensberater…)   



Krummnußbaum Aktuell www.krummnussbaum.at

14  |  Ausgabe 3/14

Musikverein

Pfingstkonzert
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AKADEMISCHER
VERSICHERUNGSKAUFMANN
VERSICHERUNGSMAKLER

Kirchenplatz 6, 3380 Pöchlarn 
tel +43 (0) 2757 213 32
rv-versicherungsmakler.at

Wir sind
unabhängig!

TEILBETRIEB

A-3380 Pöchlarn  |  Eisenstraße 9

Tel./Fax +43 2757-21 366

E-Mail: info@photovoltaik-systeme.at

www.photovoltaik-systeme.at

Beratung

Planung

Montage

Förderung

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9
Tel./Fax: 02757/25 67
E-Mail: glasereiwinter@aon.at                www.glasereiwinter.at

A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at

Neuverglasung • Reparaturverglasung • Bilderrahmen nach Maß
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Häuser von Fraiss: Bauen. Wohnen. Leben.  

Technisches Know-how und 
viel Kreativität, bestausgebil-
dete Fachkräfte, individuelle 
Beratung und persönliche Be-
treuung. Damit hat sich Fraiss 
Bau, Spezialist und Trendset-
ter in Sachen Schalungs- und 
Hochbau, in den letzten 40 
Jahren in ganz Ostösterreich 
einen Namen gemacht.  
„Massive“ Werte 
Für viele Häuslbauer gilt: Das 
Haus für´s Leben ist nicht nur 
individuell geplant, sondern 
auch massiv gebaut. Denn ab-
gesehen von der Wertbestän-

digkeit bietet ein Haus aus 
mineralischen Baustoffen wie 
Ziegel, Beton oder Naturstein 
noch andere „innere Werte“. 
Es überzeugt mit Behaglich-
keit, Sicherheit, Energieeffizi-
enz, Schalldämmung, Brand-
schutz und Flexibilität. Für 
ein Mehr an Wohnkomfort. 
Am Puls der Zeit 
Auch die massive Bauweise 
entwickelt sich permanent 
weiter. Fraiss baut mit moder-
nen, zukunftsorientierten Bau-
stoffen und Materialien. Na-
türlich immer in Absprache 

mit den Bauherren. Weil es 
zuallererst die individuellen 
Vorstellungen des Kunden 
sind, die bei jedem Hausbau 
im Vordergrund stehen. 
Traditionell oder innovativ 
Sattel-, Pult- oder Flachdach?
Geschmäcker sind verschie-
den, Bauformen auch. Je nach  
Kundenwunsch baut Fraiss 
daher traditionell genauso wie 
modern und trendig. Die neu-
en Technologien und Baupro-
dukte ermöglichen es heute, 
wertbeständige Häuser in je-
dem Baustil zu realisieren.  

Fraiss Bau: Wer sich seinen individuellen Haustraum in Massivbauweise erfüllen will, braucht einen kompetenten  
und zuverlässigen Partner. Denn von der Bauqualität hängen später auch die Wohn- und Lebensqualität ab. 

Leistungen 
 

Planung und Energie-
ausweis 

Ein- & Mehrfamilien-
häuser 

Vollwärmeschutz, 
Fassaden 

Landwirtschaftliche 
Objekte 

Altbausanierung 
Gemeinnützige Bau-

projekte 

Kontakt 
 

Fraiss GesmbH   
3380 Pöchlarn 
Rüdigerstraße 6 
T 02757/2249 
E office@fraiss-bau.at 
www.fraiss-bau.at 
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